
SCHLAU SEIN
Energiewende - 
Vor Ort umsetzen!
Erneuerbare Energien 
schaffen Wertschöpfung vor 
Ort. Geld, das nicht an große 
Konzerne, Öl- und Gasmultis 
fließt, sondern hier bei uns 
in der Region Einkommen 
sichert.

MOBIL SEIN
Unabhängig sein -  
auch auf dem Land!
Die Menschen in unserer  
Region wünschen sich end-
lich sinnvolle Alternativen zur 
Fahrt mit dem eigenen Auto. 
Für eine moderne Verkehrs- 
politik, die Rhön, Saaletal und 
Haßberge mit den Metropo-
len verbindet.

GESUND SEIN
Für verlässliche 
medizinische  
Versorgung hier 
vor Ort!
Jeder hat einen Anspruch auf 
wohnortnahe Notfallversor-
gung, Geburtshilfe und Arzt-
praxen! Die Wege werden in 
unserer Region immer länger. 
Ich kämpfe für einen gesetz-
lichen Anspruch auf eine 
medizinische Akutversorgung 
rund um die Uhr in zumut-
barer räumlicher Entfernung 
vom Wohnort!

WAS JETZT
WICHTIG IST:
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Unsere Region stärken!
 Es geht um unsere Lebensqualität und unsere Zukunft:  

Wir haben jetzt die Chance, unsere Region im Bundestag zu  
stärken! Wir können viel verändern. Mit unserem Engagement und  

unserer Wahlentscheidung. Diese Chance sollten wir  
am 24. September nutzen.

Der Herrgott hat es gut mit 
uns gemeint: Wir leben in 
einer einzigartig schönen 
Mittelgebirgslandschaft. Wir 
genießen die Freiheit eines 
Lebens fern von der Enge 
und Hektik der Ballungsräu-
me. Wir halten zusammen. 
Bei uns funktioniert Nach-
barschaft noch. Wir können 
uns aufeinander verlassen. 
Und auf uns selbst: Wir 
haben Ideen und packen 
selber an. Die Kraft und das 
Potenzial unserer Region 
sind groß: Wir sind reich an 
Natur- und Kulturschätzen, 
an Wein und guter Küche. 
Vor allem aber leben bei uns 
Menschen mit einem starken 
Willen, ihr Leben selbst zu 
gestalten.

UNSERE  
STÄRKEN  
NUTZEN

Unsere Region hat eine 
Zukunft, auch für unsere 
Kinder und Enkel, wenn sich 
diese Kraft voll entfalten 
kann. Wenn wir die Hinder-
nisse für unsere Entwick-
lung aus dem Weg räumen. 
Wenn wir eine eigene Idee 
von unserer Zukunft entwi-
ckeln. 

Ich glaube an unsere Zu-
kunft. Aber ich sehe auch 
die Hindernisse und will 
sie gemeinsam mit Ihnen 
aus dem Weg räumen. Wir 
können viel, aber man muss 
uns auch machen lassen. Ich 
werde in Berlin dafür kämp-
fen,

➤� dass wir vor Ort unsere 
Energieversorgung aus 
Erneuerbaren Energien 
wieder selbst in die Hand 
nehmen können und nicht 
von Großkonzernen abhän-
gig gemacht werden,

➤� dass wir nicht nur in die 
Krankenkassen einzahlen, 
sondern dafür 

finden, wie andere Regionen 
auch. Ich will Ihre Stimme in 
Berlin für Haßberge, Rhön, 
Saaletal und Steigerwald 
sein. Vernehmbar und selbst-
bewusst für unsere Region. 
Ich bitte Sie daher um Ihre 
Stimme für die Grünen und 
für mich als dritte Bundes-
tagsabgeordnete in Berlin. 

Saale      Land

DR. MANUELA ROTTMANN

endlich eine verlässliche 
Gesundheitsversorgung 
auch auf dem Land garan-
tiert bekommen,

➤� dass auch bei uns in 
modernen, vernetzten 
und einfach benutzbaren 
öffentlichen Verkehr 
investiert wird, damit 
Auszubildende zu ihrer 
Lehrstelle kommen, Kin-
der zum Sportverein oder 

ältere Menschen weiter am 
Leben teilhaben können,

➤� dass wir unsere Land-
schaft, Dörfer und Städte 
erhalten und nicht Felder 
und Grünland zupflastern 
lassen mit Großmärkten 
und LKW-Parkplätzen,

➤� dass schnelles Breitband 
schnell und flächende-
ckend kommt, und nicht 

langsames Internet irgend-
wo und irgendwann mal. 

SELBSTBEWUSST 
FÜR UNSERE  
REGION

Wir fordern keine Geschenke 
aus Berlin oder München. 
Wir wollen für unsere Region 
nur die selben Chancen, un-
seren Weg in die Zukunft zu 

Ihre Manuela Rottmann

Zweitstimme Grün!

Für Manuela Rottmann  

und unsere Region.

Liebe Bürgerin,  
 lieber Bürger,



:

SCHNELLES BREITBAND  
IN JEDES DORF
Ob es um die Übermittlung von Bauplänen für Handwerker geht oder 
um die Aktualisierung der Software - ohne schnelles Internet geht 
nichts mehr. Doch jeden Tag, den die CSU dafür verantwortlich ist, 
fallen Deutschland und unsere Region immer weiter zurück. Das 
liegt auch an den falschen Prioritäten. Unsere Region braucht keine 
Infrastruktur von gestern, wie z.B. LKW-Parkplätze und noch mehr 
Straßen. Wir brauchen Breitband in jedem Dorf. Nicht irgendwann, 
sondern schnell.

ENERGIEWENDE – DAS KÖNNEN WIR 
SELBER AM BESTEN
Der Ausstieg aus Kohle, Öl, Gas und Atom - unsere wichtigste Pflicht 
gegenüber unseren Kindern. In unserer Region packen die Menschen 
die Energiewende an: Die Genossenschaften, die Windräder oder Bio-
gasanlagen betreiben, die Hausbesitzer, die in Solaranlagen investiert 
haben, die Betreiber von Wasserrädern. Wir schaffen Wertschöpfung 
für unsere Region - wenn man uns nur lässt. Ich will die Bremsen für 
die Energiewende von unten beseitigen. Für eine Energiewende der 
Bürger - nicht der Konzerne!
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Unsere Stärken nutzen!
Wir aus der Rhön, dem Steigerwald, dem Saaletal und den Haßbergen haben  

viel zu bieten: Menschen die anpacken, mit einer tiefen Verbindung  
zu Region und Landschaft. Hier liegen auch unsere Chancen für die Zukunft. 

DR. MANUELA ROTTMANN

Manuela Rottmann:

»Ich nehme den  
Umweltschutz sehr ernst. 

Denn das ist Teil der  
Verantwortung für die  

kommenden  
Generationen.«

UNABHÄNGIG BLEIBEN – AUCH OHNE AUTO
Wir brauchen eine besseres Verkehrsangebot ohne Auto: Mit abgestimmten 
Fahrplänen und Tickets für Bus und Bahn, schnellen Verbindungen über Land-
kreis- und Landesgrenzen hinweg bis zu den ICE-Halten und Hochschulorten 
wie Fulda und Würzburg, mit neuen Lösungen für die Strecke zwischen Haus-
tür und Haltestelle, wie Car-Sharing und Elektrofahrräder. Mobilität ohne Auto 
ist sicher, fördert die Region, macht unabhängig und spart Geld. Das geht auch 
bei uns, dafür will ich mich einsetzen!

VERLÄSSLICHE GESUNDHEITS- 
VERSORGUNG VOR ORT
Eine erreichbare Gesundheitsversorgung wird auf dem Land immer mehr zur 
Theorie: Die Geburtsklinik in Haßfurt muss geschlossen werden, in Städten 
wie Hammelburg ist ein drastischer Ärztemangel absehbar. Die Versorgung 
außerhalb der Praxisöffnungszeiten und im Notfall wird immer dünner. Ich 
kämpfe für einen gesetzlichen Anspruch auf eine gesundheitliche Grundver-
sorgung in erreichbarer Nähe zum Wohnort. Wer Beiträge zahlt, muss auch 
Hilfe erreichen können, egal wo er wohnt.

Miteinander reden Andere überzeugen



:
FÜRS LEBEN GELERNT: 
WERDEGANG & ENGAGEMENT
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VERANTWORTUNG
Darum engagiere ich mich:

Lohnt sich politisches Engagement? Ja, es lohnt sich. Vieles, was wir als falsch 
oder ungerecht empfinden, können wir verändern - mit Gleichgesinnten, mit Be-
harrlichkeit und guten Argumenten, mit unserer Wahlentscheidung. Als in meiner 
Heimat Hammelburg Ende der achtziger Jahre eine Müllverbrennungsanlage 
gebaut werden sollte, habe ich mich mit vielen Bürgern dagegen gewehrt. Und 
das erfolgreich: Bayern hat seither ein besseres Müllkonzept, und unser Landkreis 
eine der modernsten Mülldeponien Deutschlands. Unsere Region hat Zukunft! 
Moderne Politik mit den besseren Ideen kann den Weg dorthin bahnen. Eine 
Stimme für mich und die Grünen ist eine Stimme für die Zukunft.

KOMPETENZ & ERFAHRUNG
Aus der Region, für die Region!
Persönliches:
• aus Hammelburg
• 45 Jahre alt 
• römisch-katholisch
• gebürtige Würzburgerin
• Mutter eines Sohnes

Erfahrung & Werdegang:
• Abitur am Frobenius-Gymnasium in Hammelburg
•  Mitarbeit in Initiativen und Vereinen vor Ort:  

Besseres Müllkonzept, Spectaculum, Canapée, Musikiniative
• Jurastudium in Frankfurt und Frankreich 
• Berufliche Stationen in der Stadtforschung und als Unternehmensjuristin
• Dezernentin für Umwelt- und Gesundheit der Stadt Frankfurt am Main
•  Stiftungsrätin in der Zoologischen Gesellschaft FrankfurtUnsere Stärken nutzen!

Wir aus der Rhön, dem Steigerwald, dem Saaletal und den Haßbergen haben  
viel zu bieten: Menschen die anpacken, mit einer tiefen Verbindung  

zu Region und Landschaft. Hier liegen auch unsere Chancen für die Zukunft. 

DR. MANUELA ROTTMANN

LEBEN UND ZUKUNFT IN  
DÖRFERN UND STÄDTEN
Die Hofheimer Allianz macht vor, wie es geht: Modernisierung und 
Neunutzung von Bestandsimmobilien statt immer mehr Flächen-
verbrauch. Lebendige Ortskerne mit guter Nahversorgung und 
attraktiver Gastronomie. Ich werde mich dafür einsetzen, dass der 
Bund die Gemeinden bei einer Planung unterstützt, die den Bestand 
stärkt.

Lösungen suchen Gemeinsam umsetzen
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Eberhard Räder
Biobauer aus Bastheim
Ich wähle die Grünen und 
Manuela Rottmann, weil so 
wichtige Themen wie Kli-
maschutz und nachhaltige 
Landwirtschaft Kernthemen 
der Grünen sind und somit am 
glaubwürdigsten vertreten 
werden.

Antje Kopp
Sozialmedizinische Assistentin und 
Kinderkrankenschwester, Aschach
Ich wähle grün und Manuela 
Rottmann, weil ich glaube, 
dass so die Probleme des 
ländlichen Raumes und der 
Schutz der Umwelt ein zu-
verlässiges Sprachrohr im 
Bundestag finden.

Rita Stäblein
Krankenschwester aus Eltmann
Ich wähle die Grünen für Ma-
nuela Rottmann, weil sie sich 
für die wohnortnahe Kranken-
hausversorgung einsetzt.

Hans-Josef Fell
Mitglied deutscher Bundestag von 
1998 bis 2013 aus Hammelburg
Ich wähle mit der Zweitstimme 
die Grünen, weil es wieder 
eine starke Stimme im Bun-
destag braucht, die sich kom-
petent und ohne Wenn und 
Aber für Erneuerbare Energien 
und Klimaschutz einsetzt.

Matthias Lewin
Sportjournalist aus Knetzgau
Ich wähle mit beiden Stimmen 
„grün“, um auch den kom-
menden Generationen noch 
eine intakte Natur zu verer-
ben.

Astrid Partsch
Bankkauffrau aus Langendorf
Ich wähle grün, weil mit 
Manuela Rottmann eine dritte 
Abgeordnete unsere Region in 
Berlin besonders stark macht 
und sie eine kompetente 
Vertreterin meiner Anliegen 
sein wird.

Annemarie Fell
Erzieherin aus Hammelburg
Wir brauchen Frau Dr. Rott-
mann in Berlin für eine 
echte Energie- und Mobili-
tätswende, für eine gesunde 
Landwirtschaft und für eine 
lebenswerte Stadt- und Lan-
dentwicklung.

Jan-Malte Korff
Schüler aus Trimberg
Ich unterstütze die Grünen, 
weil Klima- und Umweltschutz 
das einzig zukunftsträchtige 
Thema in der Politik ist und 
endlich effektive Maßnahmen 
gegen den Klimawandel un-
ternommen werden müssen.

Petra Winter
Übersetzerin und Dolmetscherin 
aus Poppenroth
Ich wähle die Grünen, weil 
man den Herausforderungen 
von morgen nicht mit den 
Technologien von vorgestern 
begegnen kann.

Birgit Zirkelbach
Diplompsychologin und Bio- 
Bäuerin aus Kleineibstadt
Ich wähle die Grünen und 
Manuela Rottmann, weil ich 
möchte, dass wir und die Be-
lange des ländlichen Raums 
und unserer Region in Berlin 
gut vertreten werden!

Grün wählen für Rottmann

Liebe Wählerin, lieber Wähler,
jede und jeder einzelne von uns kann die Zukunft unserer  
Region mitgestalten. Deshalb: Gehen Sie bitte am Sonntag  
24. September wählen. 

Sie haben bei der Bundestagswahl zwei Stimmen. Mit der 
Zweitstimme wird in der rechten Spalte des Wahlzettels eine 
Partei gewählt. Diese Zweitstimme entscheidet darüber, wie 
viele Sitze eine Partei schließlich im Bundestag hat.  
Viele Zweitstimmen machen die Grünen stark.

Mit Ihrer Zweitstimme für die Grünen können Sie Manuela 
Rottmann als zusätzliche Bundestagsabgeordnete für Bad  
Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haßberge wählen.  
Die Zweitstimme für Grün ist Rottmann-Stimme.

In der linken Spalte des Stimmzettels sind die Kandidatinnen 
und Kandidaten aus Ihrem Wahlkreis aufgeführt. Wer dort die 
meisten Stimmen erhält, zieht direkt in den Bundestag ein.

1 Bär, Dorothee
Mitglied des Deutschen Bundestages

Ebelsbach

2 Dittmar, Sabine
Mitglied des Deutschen Bundestages

Maßbach

3 Dr. Rottmann, Manuela
Juristin
Hammelburg

4 Thoma, Nicolas
Politologe, Freier Journalist

Bad Kissingen

5 Klingen, Andrea
Dipl. Verwaltungswirtin (FH)

Markt Einersheim

6 Hertel, Frank
Kaufm. Angestellter
Schweinfurt

9 Reinhard, Michaela
Oberstudienrätin
Bad Kissingen

CSU
Christlich-Soziale Union

in Bayern e.V.

SPD
Sozialdemokratische Partei

Deutschlands

GRÜNE
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

FDP
Freie Demokratische Partei

AfD
Alternative für Deutschland

DIE LINKE
DIE LINKE

ÖDP
Ökologisch-Demokratische

Partei

 Christlich-Soziale Union  

 in Bayern e.V. 

CSU
 Joachim Herrmann, Alexander Dobrindt,  

Dorothee Bär, Andreas Scheuer,  

Dr. Gerhard Müller

1

 Sozialdemokratische Partei  

 Deutschlands 

SPD
  

Florian Pronold, Anette Kramme,  

Martin Burkert, Ulrike Bahr, Ewald Schurer

2

 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

  
GRÜNE
 Claudia Roth, Dr. Anton Hofreiter,  

Ekin Deligöz, Uwe Kekeritz,  

Beate Walter-Rosenheimer

3

 Freie Demokratische Partei 

  
FDP
  

Daniel Föst, Karsten Klein, Katja Hessel,  

Jimmy Schulz, Thomas Sattelberger

4

 Alternative für Deutschland 

  
AfD
 Martin Hebner, Peter Boehringer,  

Corinna Miazga, Petr Bystron,  

Martin Sichert

5

 DIE LINKE 

  
DIE LINKE
 Klaus Ernst, Nicole Gohlke,  

Susanne Ferschl, Harald Weinberg,  

Simone Barrientos Krauss

6

 FREIE WÄHLER Bayern

  

 Hubert Aiwanger, Manuel Werthner,  

Dr. Ilse Ertl, Dr. Klaus Georg Purucker,  

Dr. Markus Brem

7

 Piratenpartei Deutschland 

  
PIRATEN
 Stefan Körner, Dr. Olaf Konstantin Krueger,  

Katharina Graßler, Benjamin Wildenauer,  

Holger van Lengerich

8

 Ökologisch-Demokratische  

 Partei 

ÖDP
 Gabriela Schimmer-Göresz,  

Prof. Dr. Klaus Buchner, Thomas Müller,  

Edith Lirsch, Karlheinz Binner

9

 Bayernpartei 

  
BP
 Richard Progl, Harold Amann,  

Ingrid Weinmann, Christoph Calta,  

Thomas Pfeffer

10

 Nationaldemokratische Partei 

 Deutschlands 

NPD
  

Franz Salzberger, Sascha Roßmüller,  

Axel Michaelis, Renate Werlberger

11

 PARTEI MENSCH UMWELT  

 TIERSCHUTZ
  

Horst Wester, Sylvia Helvaci-Menge,  

Helmut Wolff, Susann Landesberger,  

Thomas Frank

12

 Marxistisch-Leninistische Partei 

 Deutschlands 

MLPD
 Emil Bauer, Therese Gmelch,  

Oliver Wirz,  Manfred Hörner,  

Sandra Steinert

13

 Bürgerrechtsbewegung  

 Solidarität 

BüSo
 Werner Zuse, Christa Kaiser,  

Gerald Strickner, Franz Maier,  

Hannelore Fackler-Plump

14

 Bündnis Grundeinkommen

 - Die Grundeinkommenspartei 

BGE
 Reinmund Acker, Ronald Trzoska,  

Karl-Heinz Blenk, Ronald Heinrich,  

Moritz Meisel

15

 DEMOKRATIE IN BEWEGUNG 

  
DiB
 Julia-Fatima Probst, Maximilian Glasneck,  

Beate Lippmann, Alexander Thamm,  

Annegret Blohm

16

 Deutsche Kommunistische  

 Partei 

DKP
 Raimund Münder, Gunhild Hartung,  

Thomas Talsky, August Ballin,  

Edgar Reusch

17

 Deutsche Mitte - Politik geht 

 anders... 

DM
 Jörg Lindner, Thomas Schiering,  

Hans Hörner, Agnieszka Mzyk,  

Petra Ahrens

18

 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, 

 Tierschutz, Elitenförderung und 

 basisdemokratische Initiative

  
Andrea Kübert, Gerhard Bruckner, Alina  

Achtziger, Sebastian Birlinger, Lars Kuske

19

 Partei für Gesundheitsforschung 

  

  
Christine Kellner, Florian Schumacher,  

Justin Käser, Alexander Preis, Miriam Leis

20

 V-Partei3 - Partei für Veränderung, 

 Vegetarier und Veganer 

V-Partei3
 Roland Wegner, Barbara Rütting,  

Heike Rudolf, Christine Rustler,  

Henrik Lange

21

FREIE
WÄHLER

Tier-
schutz-
partei

Die PARTEI

Gesund-
heits- 
forschung

Stimmzettel
für die Wahl zum Deutschen Bundestag 

im Wahlkreis Nr. 248 Bad Kissingen 

am 24. September 2017

hier 1 Stimme 
für die Wahl 

eines/einer Wahlkreisabgeordneten

Erststimme Zweitstimme

hier 1 Stimme 
für die Wahl

einer Landesliste (Partei)
– maßgebende Stimme für die Verteilung der 

Sitze insgesamt auf die einzelnen Parteien –

Sie haben 2 Stimmen
✗✗✗

✗ ✗

AM SONNTAG 24.9. GILTS: 
IHRE WAHL FÜR UNSERE REGION!

Zweitstimme Grün für unsere 

Region! Denn Zweistimme ist  

Rottmann–Stimme! 


